
Sanierung Neubrücke

Informationen zur 
­Wiedereröffnung Neubrücke

Bau- und Verkehrsdirektion des Kantons Bern

Tiefbauamt, Oberingenieurkreis II 29. August 2025



Die Neubrügg (Neubrücke) verbindet seit fast 
500 Jahren die Gemeinde Kirchlindach mit 
dem Neufeld-Quartier. Im Juli 2025 musste 
sie aus Sicherheitsgründen gesperrt werden. 
Untersuchungen im Rahmen der geplanten 
Sanierung zeigten, dass sich Schäden an 
den unteren Holzteilen schneller als erwartet 
entwickelt haben: Mehrere Träger sind durch 
Feuchtigkeit und Belastung stark geschwächt 
und müssen ersetzt werden. 

Die Gesamtsanierung ist in Planung, parallel 
dazu arbeitet das Tiefbauamt des Kantons 
Bern an einem befristeten zweistufigen 
Massnahmenplan.

Neubrügg ab dem 
29. August für Fuss- /  
Veloverkehr wieder  
freigegeben.

Vorerst ist eine seitliche Absperrung mit 
Schutzgittern eingebaut, die einen Durchgang 
von rund 1,5 Metern ermöglicht. Velofahrende 
werden aufgrund der engen Platzverhältnisse 
gebeten abzusteigen.

Die provisorische Lösung schafft eine rasche 
Entlastung, bis das Material für die tempo- 
räre Massnahme beschafft ist. Diese wird im 
Dezember umgesetzt und bietet dem Lang- 
samverkehr eine komfortablere Nutzung bis  
zur Gesamtsanierung. 
 
Autofahrende nutzen weiterhin die Umleitung 
über die Halenbrücke – Bernstrasse – Stuckis-
hausstrasse. Wann die Brücke wieder für den 
motorisierten Verkehr freigegeben werden 
kann, klärt das Tiefbauamt im Rahmen des 
Sanierungsprojekts ab. 1
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Geplante Arbeiten an 
der Neubrügg

29. August 2025 
Wiedereröffnung für den Fuss- und Veloverkehr

Ab Dezember 2025  
Umsetzung temporärer Massnahme für Velo- und Fussverkehr

Ab 2027  
Gesamtsanierung

In enger Zusammenarbeit mit der Denkmalpflege sowie 
Expertinnen und Experten aus dem Holz- und Brückenbau 
arbeitet das Tiefbauamt des Kantons Bern an einem technisch 
und organisatorisch komplexen Sanierungsplan. Die Gesamt-
sanierung ist ab 2027 vorgesehen.  

Tiefbauamt des Kantons Bern 
Oberingenieurkreis II 
Schermenweg 11 
Postfach 3001 Bern 
Tel. +41 31 636 50 50

Weitere Informationen finden Sie auf der Projektwebsite

Bei Bedarf können Sie sich über das Kontaktformular direkt mit den Projekt- 
verantwortlichen in Verbindung setzen. 


